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  dan der Statt- oder Malz- 
  prechmühl 187 fl. 36 kr. 
  hergenommen werden, so dann 
  dis Orths solche in Ausgab 
  khommen, id est    fl. 187 36  
 
Anthoni Schamberger, so mit 
  dem 3tn ordinary Extr.        

Pottenlohn   auf die Posst nacher Sall ver- 
  schickht worden, Pottlohn bezahlt  fl.     10  

  187 46  
 

[fol. 21v] 
 

Hannß Klinger, Prunwarth, et 
  Cons. haben 3 leng hilzene 
  Teichl nechst der Stattmühl ausge- 
  wexlt, dann im Malzthennen alten Preu- 

Prunwerch   hauß biß an die Prunkharr all 
  hilzene Theichl ausgraben vnd 
  anstatt deren die pleuene Rohr 
  einlegen helffen, darbey sye dann 
  Inhalt Specification verdient 
  vnd den 28. Juny Ao.1684 
  empfangen     fl.      5 54  
 
Michl Prunthaller, Mauer- 

Gepey der   maister alhier, vnd dessen Ge- 
Ambtswohnung   sölln haben die Stadlmeyer 

  in der Preuambtswohnung 
  aufgeführt, darbey er dann 
  vnd seine Gesölln Inhalt Scheins 
  sub dato 23. Juny 1684 
  verdient     fl.    25    8  

    31   2  
 

[fol. 22r] 
 
Simon Neuger, Burger vnd 
  Staindökher alhier, hat zue erst- 

Idem    ermelter Stadltachung ain 
  Fuhr Tachstain per 30 kr. 
  verkhaufft vnd bedeutes Tach 
  ausgebössert, darfür er 
  dann vermög Scheins den 1. July 
  Ao.1684 erhebt    fl.      1   6  
 


